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Ergebnisprotokoll

Teilnehmer
Riethausen, AK-Sprecher
Jedicke, Kirchbarkau
Unger, Boksee
Jagott, Kirchbarkau
Jahnke, Bgm. Nettelsee
Oberem, Bgm. Warnau

 1 B404 – A21 Planfeststellung Stolpe-Nettelsee
Erörterungstermin am 01.09.2010

 1.1 Im Erörterungstermin wurden die bei der Planfeststellungsbehörde zu den geän-
derten Planfeststellungsunterlagen eingegangenen Stellungnahmen behandelt.

 1.2 Die für das Barkauer Land besonders relevanten Erörterungsergebnisse sind die-
sem Protokoll als Auszug aus der zum o.a. Termin vom Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr gefertigten Niederschrift beigefügt.

 1.3 Herr Riethausen wird die, die Belange der Gemeinde Löptin vertretende Rechts-
anwältin über die i. S. „generelle Geh-/Radwegnotwendigkeiten“ vom Arbeitskreis 
gegenüber der Planfeststellungsbehörde entwickelte Argumentationslinie infor-
mieren. 

 1.4 Nach Rückfrage von Kontaktbürgermeister  Nicolaisen beim zuständigen Ministe-
rium sind die in  zwei Kieler Nachrichten-Berichten enthaltenen Darstellungen zu 
geringen, einen 4-spurigen Straßenausbau nicht rechtfertigenden Verkehrsbelas-
tungen falsch. Herr Riethausen prüft dies, anhand der beim Arbeitskreis vorlie-
genden Protokolle und berichtet in der nächsten Arbeitskreissitzung.

 2 Wanderwegenetze an der A21

 2.1 Die LSE 3-Arbeitsgruppe „Regionales Rad- und Wanderwegenetz-Lücken-
schlussprogramm“ hat Konzepte für die Realisierung von Rad- und Wan-
derwegen beiderseits der B404 erarbeitet. Die Wegenetze sollen fußgänger- und 
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radfahrerfreundlich auch über die zukünftige A21 hinweg miteinander ver-
knüpft werden.
Die Arbeitsgruppe hat um einen Formulierungsvorschlag zur Verknüpfungspro-
blematik gebeten, der sowohl dem o.a. Lückenschlussprogramm als auch den 
spezifischen Zielen des Arbeitskreises Siedlungsentwicklung dienlich ist. 

 2.2 Der Arbeitskreis hat dazu folgenden Formulierungsvorschlag entwickelt:

„Nach derzeitigem Planungsstand sind im Zuge des Ausbaus der B404 zur A21 
im Bereich des Barkauer Landes folgende A21-Querungen vorgesehen.
- Überführung im Zuge der südlichen Umfahrung von Nettelsee
- Überführung unmittelbar nördlich der Ortslage Nettelsee
- Überführung auf Höhe Ortslage Warnau
- Überführung im Zuge der K10 südlich Ortslage Kirchbarkau
- Überführungim Zuge der L49/L307 auf Höhe Klein Barkau
- Überführung nördlich des ADAC-Verkehrsübungsplatzes bei Boksee

Alle o.a. Querungen sind Bestandteile des westlich und östlich der A21 bestehen-
den und geplanten Wanderwegenetzes oder dienen der Verknüpfung dieser Net-
ze untereinander.
Die LSE3-Arbeitsgruppe „Regionales Rad- und Wanderwegenetz-Lückenschluss-
programm“ fordert daher, dass die o.a. Querungen mit einem straßenbegleiten-
den Gehweg auszustatten sind, damit sie der Rad- und Wanderwegfunktion ge-
recht werden können.“

 2.3 Herr Jedicke sorgt dafür, dass die LSE3-Arbeitsgruppe den o.a. Formulierungs-
vorschlag erhält.

 3 Geh- und Radwege an der A21

 3.1 Der Arbeitskreis bittet die Kontaktbürgermeister nochmals um Terminvereinba-
rung für einen Informationsaustausch mit der Landesseite.

 4 Arbeitskreis „Fotografieren im Barkauer Land“

 4.1 Der Arbeitskreis regt an, über die Gründungsaktivitäten von Herrn Fuhrmann  im 
Amtsschimmel zu berichten, wenn das zugesagte Arbeitspapier vorliegt.

 5 Regionalplanung im Barkauer Land

 5.1 Herr Riethausen berichtet im Rahmen der nächsten Arbeitskreissitzung über den 
Stand der diesbezüglichen Aktivitäten auf der Landesseite.

 6 Neue Projekte - „Von der Idee zum Projekt“

 6.1 Herr Jedicke informiert über eine vom „Paritätischen Schleswig-Holstein“ unter-
stützte Veranstaltung des Bürgernetzwerkes Schwentinetal - Barkauer Land.



Die Einladung ist diesem Protokoll beigefügt.

 7 Sonstiges

 7.1 Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 28.10.2010 um 19:30 Uhr in der Alten 
Schmiede in Barmissen statt. 

Wulf Riethausen
Arbeitskreissprecher
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